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Verzeichnis verwendeter Abkürzungen 
 

BIP – Bruttoinlandsprodukt 

CJV – Cooperative Joint Venture 

COFTEC – Comission of Foreign Trade and Economic Cooperation 

EJV – Equity Joint Venture 

KFZ – Kraftfahrzeug 

M&A – Mergers & Acquisition 

MOFTEC – Ministry of Foreign Trade and Economic Cooperation 

NFZ – Nutzfahrzeug 

OEM – Original Equipment Manufacturer (Automobil-Endhersteller) 

OES – Original Equipment Supplier (Automobilzulieferer) 

O.V. – ohne Verfasserangabe 

PKW – Personenkraftwagen 

ROI – Return on Investment (Kapitalrendite) 

SE – Simultaneous Engineering 

WFOE – Wholly Foreign Owned Enterprises 

WTO – World Trade Organization 
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1. Einleitung 
 
Globalisierung, Konsolidierung, Marktsättigung, sinkende Nachfrage sowie ein 
zunehmender Preisverfall sind nur einige Schlagworte, mit denen die Automobilin-
dustrie in diesen Tagen konfrontiert wird. 
 
Während sich die Absatzzahlen für Automobile auf den etablierten Märkten der 
Triade Nordamerikas, Europas und Japans im Jahr 2007 insgesamt negativ entwi-
ckelten, konnte in den Emerging Markets ein deutliches Umsatzplus erzielt werden. 
Der chinesische Markt zählt neben Indien, Russland und Brasilien zu einem der 
zukunftsträchtigsten Automobilmärkte mit hoher Absatzdynamik.1  
 
Aufgrund Chinas hoher Bevölkerungszahl von 1,32 Mrd. Einwohnern im Jahr 20072 
und der vergleichsweise geringen Fahrzeugdichte mit weniger als zwanzig Fahrzeu-
gen pro 1000 Einwohnern3, deutet Vieles darauf hin, dass hier der Markt der Zukunft 
zu finden ist. Will man als Automobilzulieferer nicht den Anschluss im Kampf um 
globale Marktanteile verlieren, ist eine Betrachtung des chinesischen Marktes 
unentbehrlich. Es ist erforderlich strategische Unternehmenskonzepte aufzustellen 
und somit die Zukunftsfähigkeit des Unternehmens zu sichern. Dabei müssen 
weitreichende Entscheidungen bezüglich der Absatzmärkte und Produktionsstandor-
te getroffen werden.4 
 
Eine Vielzahl von europäischen Automobilzulieferern ist bereits in den 1990er-Jahren 
den Weg der Erschließung des chinesischen Marktes gegangen, sei es durch 
Exporte, Repräsentanzen, Lizenzvergabe, Franchising oder durch ein Joint Venture. 
Mittlerweile betreiben einzelne ausländische Zulieferer bereits komplette Entwick-
lungszentren in der Volksrepublik China.  
 
Da zum einen immer mehr ausländische Zulieferer am Aufschwung in China teilha-
ben wollen, auf der anderen Seite die chinesischen Automobilzulieferer aber auch in 
Sachen Technik und Qualität immer konkurrenzfähiger werden, wächst der Kampf 
um Marktanteile zusehends. Nur durch eine genau durchdachte und ausgewogene 
Strategie kann man sich die entscheidenden Vorteile sichern und sich somit von der 
Konkurrenz absetzen. 
 

                                             
1  Vgl. VDA (2008), S. 48 
2  Vgl. Meyers Lexikon Online (2008), http://lexikon.meyers.de/wissen/China+%28Staat%29 
3  Vgl. Deutsche Bank Research (2006), S.5 
4  Vgl. Becker, H. (2007), S. 1 
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Die vorliegende Studie hat die künftigen Handlungsoptionen für deutsche Automobil-
zulieferer auf dem chinesischen Markt zum Thema. Dabei wird auf der einen Seite 
die Situation bereits ansässiger Unternehmen beleuchtet, die zum Teil schon seit 
vielen Jahren auf dem chinesischen Markt aktiv sind. Auf der anderen Seite fällt die 
Betrachtung aber auch auf Unternehmen, die den Markteintritt in China noch vor sich 
haben. Dabei soll aufgezeigt werden, welche Maßnahmen ergriffen werden müssen, 
um als Unternehmen im immer härter umkämpften Zuliefermarkt nachhaltig zu 
bestehen. 
 
Den Anfang der Studie bildet eine Übersicht der Automobilzulieferindustrie. Hier 
sollen zunächst die Hersteller-Zulieferbeziehungen betrachtet werden. Im nächsten 
Schritt wird ein Überblick über die Entwicklung der deutschen Zulieferindustrie 
anhand unterschiedlicher Kennzahlen gegeben. Den Abschluss des Kapitels bildet 
die Thematik der Globalisierung der Zulieferindustrie. 
 
Das dritte Kapitel behandelt den chinesischen Automobilmarkt, wobei zunächst ein 
allgemeiner historischer Überblick erfolgt. Im folgenden Schritt wird der chinesische 
Zuliefermarkt, als Untermenge des Automobilmarktes beleuchtet. Im Anschluss 
daran erfolgt eine Übersicht über lokale und ausländische Zulieferbetriebe, die 
anhand von Kennzahlen und Beispielen dargelegt wird. 
 
Im vierten Kapitel wird das Wettbewerbsumfeld deutscher Automobilzulieferer auf 
dem chinesischen Markt dargestellt. Zunächst werden theoretische Grundlagen der 
SWOT-Analyse sowie der Wettbewerbsmatrix von Porter vorgestellt. Im Anschluss 
daran folgt eine Übersicht über die ökonomischen, politisch-rechtlichen, sozio-
kulturellen und technologischen Bedingungen in der Volksrepublik China. Danach 
erfolgt eine Situationsanalyse der deutschen Automobilzulieferer anhand der SWOT-
Analyse. Den Abschluss des Kapitels bildet eine Erarbeitung möglicher Marketing-
strategien auf Grundlage der Wettbewerbsmatrix von Porter.  
 
Kapitel fünf stellt mögliche Handlungsoptionen deutscher Automobilzulieferer auf 
dem chinesischen Automobilmarkt dar. Dabei werden Strategien der Markterschlie-
ßung und des Markteintrittes erarbeitet. Es sollen sowohl Möglichkeiten für den 
Neueintritt eines Unternehmens, welches bislang noch nicht auf dem chinesischen 
Markt vertreten ist, vorgestellt werden als auch die Chancen der Geschäftsfelderwei-
terung bereits ansässiger Unternehmen betrachtet werden. Maßnahmen zur Anpas-
sung an ein geändertes Marktumfeld runden das fünfte Kapitel ab. 
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Das abschließende Kapitel sechs fasst die Ergebnisse der Studie zusammen und 
gibt einen Ausblick auf zukünftige Entwicklungen des außerordentlich dynamischen 
Wirtschaftsfeldes der Automobilindustrie. 
 
 


